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ließen unb $nt>at&eleudjtung, fowie pr Sraftabgabe an
S]3riDate öertoettbet. Sie 2lrt ber eleEtrifcben Ueöertragung,
ob äßedjfel» ober tttteßrpßaienftrom, ift nod) nid)t feftgeftettt.
Sie ©tabt (Senf wirb nacf) gertigftednng biefer großartigen
Stnlagen Woßl an ber ©piße ber mit berteilbarer SetriebS»

traft unb eleftrifdfen ©inridftungen oerfepenen ©täbte fteben.
©ie wirb im ©tanbe fein, bie Kraft für ßicßt unb Snbuftrie
außerordentlich bittig unb in großer ttttenge ju liefern, wad
ißren ©ewerben, ißrem gangen SSerleördleben gwetfeldoßne
einen neuen Sluffdjwung geben wirb, ©rwägt man, baß bad

Sinlagefapital für biefe ©inricßtungen fdjließtid) weniger als
250 grancd auf ben Kopf ber SBeböüerung betragen roirb,
fo muß man anerfennen, baß bie 33eprben ber ©tabt ben

2J?nt baben, badfenige redftgeitig unb oottftänbig gu tßun,
mad anbere ©täote nur gögernb unb ftücfweife oottbringen.
Sa ba§ bidßer oeranlagte Kapital angemeffen rentiert unb
unb bie neuen Slnlagen nur bem wadjfeuben Sebürfniß ent»

fpredjen, fo groeifelt man nid)t baratt, baß bie ©rroeiterung
bed ttßafferwerfg, fowie bie SSereinigung oou öffentlicher unb

prioater Beleuchtung unb Kraftabgabe in ftäbtifdjer ttiegie
aud) finangiett ihre guten fyrüc^te tragen werben.

Bon ber SBeftfchweig Wenbe id) mich gur Oftfdweig. Sine
furge fttaft auf bem 2Bege bortbin genügt, um bie eleftrifcbe
Centrale ber Bunbedhaupiftabt Bern gu befid)tigen. Siefelbe
wirb in ftäbtifdjer Diegie betrieben. Sa bad ©tabtgebiet oon
mäßigem Umfang unb bie treibenbe Sßafferfraft bie ©rridjtung
ber ©tation gang nahe bem ttflitielpunfte ber ©tabt ermög»

lidjte, fo war £pr bad ®leid)ftrom»Sßftem oottftänbig an»

feinem Blaße. Sie 3entrale oerginst ibr Sinlagefapital, ob

wol)l fie barunter gu leiben bol, baß bie gjauptberbraudjer,
bie Büreaup bed Bunbedrated unb ber 3entralberwaltung, nur
eine geringe 3aP oon Brennfiunben baben. Sie ftäbtifcße
in ttiegie betriebene 3eotrale 3üriib» welche oon ber Bta»

fcbinenfabrif Oerlifon prgeftellt ift, mit gwei SBechfelfirom»

bpnamod gu 300 Sßferbeftäften, fowie einer gu 100 ißferbe»

fräften arbeitet, unb gegenwärtig 7—8000 angefdjloffeile
ßawpen bat, fomie ißre Berbtnbung mit bem ftäbtifdjen
Sßafferwerf, ift fürglid) in ber „fJranEf. 3eitung" ausführlich
befdirieben worbeu. Sie ©ntwidlung ift feine attgurafdie,
weit bie Slnftalt neben einem ©rlaßpreid oon 7 ©td. für
100 ttßattd bie Brennftunbe eine ßampengebühr oon 10 gr.
per 3abr beregnet. Siefe bebeutenbe 3ufd)lagdtape ift Weniger
and finanziellen ©rünben aid um bedmitten eingeführt worben,
weil bie ffäbtifdje BerWaltung, fowobl wegen ihrer befcßränften
SSafferfraft, aid auch um nicht gu frühe eine foftfpielige Sind»

bebnung ibred Kabelneßed in wenig fonfumirenbe Stabtteile
oornebmen gu müffen, e§ mit ber Bennepnng ihrer ßarnpen»

gabt nidjt fep eilig bat. Ser ©rfolg biefer Blaßregel ift
bisher, baß ber Berbraud) fid) oorerft meift auf bie innere
©tabt fongentriert, wobei ©aftßäufer, Dteftauratiouen unb

©aféë, ßäben unb Büreaup ben §auptbeftanbteit ber 2lb»

nebmer bilben. ßange wirb fid) jebocb biefe hohe Beftenerung
ber Berbraucßer nidit aufrecht erhalten laffen. ©inb erft
einmal bie gwei in Oerlifon beftettten weiteren Spnamod gu
300 ißferbefräften unb bie gweite ffteferoebampfmafchine gu
250 Sßferbefräften oon ©ulger aufgeftettt-, bann wirb bie

ßampengebübr oorandfichtlidj berabgefeßt unb balb gang auf»

gehoben werben. (©djluß folgt).

3nbuftrie!Ie§. 3n ©olotburn fonftituirte fidE> beute eine

neue Slftiengefeflfdjaft unter bem Sitel „©leftrotecbnifcbe ®e=

fettfdjaft ©olotburn."

»ÇïOflctt.

286. SSer ift gabrifant pon Sampffochbafen (Marmittes
à vapeur) and C£tfenbled), oon girta 50 dm. Surdjmeffer unb CO

dm. Stöße?
287. SSer lauft aiiSgegeictjnet fcßöneS, feineS ®|d)en£|oIg in

Stämmen ober in oerfdfiebenen ®tmenfionen gefcbnitten, in betie»

bigen Quantitäten; ebenfo trocfene SBirubaitmbilten, 5 dm. ftarf?

288. SSer fabrigiert ober liefert eit gros Dleßbänber unb
Dletermaße?

289. Seldje fyäbrif ober öanbfung liefert bie beften p"
braulifdjen ÜSibber?

290. 2Ste ift eS mögüdi, ben SSoben einer großen fgtafcf)e
fcpön abgufdmeiben, gur .SoerfteUung eines Slquarium'd? ©S mürbe
mit gutem ®iamant nuploS oerfud)t.

291. SBer liefert gute§ Siengin, faftreeife unb gu roeldjem
greife?

292. SSer liefert gute Stangen gum anSftangen oon gir»
fular» unb ÜKüfftfägeblättern für ben ÜSieberoertauf ©eft. Offerten
an Sl. ®enner gur ©ifentiaCle, 9ïid)terSioei(.

293. SSer liefert gute Qualität ®ad)pappeit?
294. Sann mir ein gacftmann eine möaiicbft einfädle S'on»

ftritftion oon einem diSfdiranf geben? ®erfelbe foil 1 ftfteter pod)
unb ebenfo breit fein, paffenb für eine SSirtfcbaft.

295. 28er tann mir Sluffdiluft geben, lote fyourniere burd)
abbrefjen oon Stämmen mit SOÎeffer gefdmitten merben tonnen?
Offerten für neue ober fdjon gebrauchte, gut leiftungSfähige SDla»

fd)inen an bie Sgpebition b. 581

296. SSie pod) treibt bei 50 Dieter ©efäft ein tpi)brant oon
12 Dlillimeter Slaliber, ©nftröhrenleitung, 1500 Dieter lang, oon
CO, 70, 80, 90 ober 100 Dlillimeter ßidftioeite angenommen;
»ieoiel SSaffer märe in jebem fgall gur drgeugitng einer'ißferbetraft
nötig? SSäre bei biefem ®rud and) ein f)t)b'raulifd)er Slufgug
möglich?

297. 23ie ift eine SSaffenoerfaulage am gtoectmäßigften gu
erneuern? (ftefüllfjöbe girta 7 Dieter mit girta 7 Sefunbenliter
SSaffer. SeitungSliinge girta 100 Dieter. ®aS SSaffer tann im
Dorpanbenen Sammler bie gange Sfaclft geftaut werben, fomft
loâprenb ber DlrbeitSgeit baS hoppelte SSäfferguantum oerbraucht
werben. Dlait fagte mir oon einem Schmib'fdjen SESaffermotor;
Wäre baS ratfam? doentuell welche Dtöprenmeite wäre gu nehmen?

298. 28eld)e girma ober 58ud)hanblung giebt Stuffdjlufs.
wie baS Slluutinium auS ber ®ponerbe erpältlid) ift

299. Sft in ber Schweig ein Dlafchinenfabritant ber Dia»
fchinen oerfeitigen tann gur §erfteHung oon 9teiS> unb Kartoffel»
ftärtemehl, unb wo ift eine foldje Dtafcpine gu fehen?

300. SSer tonnte 150000 fdföne 15" lange Üntergugfcpinbeln
liefern? SieferungStermin bie erfte tpälfte im erften Dlortat, bie
gweite in gwei ein halb Dtonat.

301. SSer liefert SSergierungen an Dtöbel, gepreßte, gegoffene
ober gefdinigte?

302. SSeldieS Spftem empfiehlt fid) bet Slnfcpaffung eineS
SHoügatterS mit 60 gentimeter licfjter fRahmenweite, ber uormiegenb
gunt SBaupolgfchneiben oerwenbet merben foil, beffer, ein dinftel»
giger ober ein gmeiftelgiger unb welche SSorteile bietet baS be=

treffenbe Spftem oor bent anbern?
303. SBelche Dlöbeüabrit würbe folibe, tannene Dtöbel (rop)

in ein größeres Dlöbelgefdjäft liefern?

Slnltoottcn.
?luf grage 260. Solibe, taubere yanbfägegeftelle liefert

als Spegialität 11. gret, medjattifche Sfâagnerei in SBentect, Kt. St.
® allen.

Stuf gra'ge 265. 91. SSaußofer in 58aben fertigt SBanbfägen.

Sluf grage 265. gd) baue als langjährige Spegialität SBanb»

fägen jeber ©röße, welche mit einer in 2(merita patentierten 23itgel»
legttng unb oorgüglid) nadiftellbaren SBrongefchalen auSgerüftet
unb in allen ©etailS aufS isorgfältigfte ausgeführt ftnb. geh
halte ftetS großes ßager, worüber mein ill. Dlarttbericht jebe
münfdjbare StluSfunft giebt. Spegietl eine egira ftarf gebaute 58anb»

fäge für 80 cm Sdinitthöße, 61/2 cm SBlattbreite unb 1200 Kit.
mtegenb, mirb nächftettS fertig, ßl. griebli, gngenieur, SBern.

Stuf grage 268. Unter Cfenlact tann man oerfdjiebene Saf»
forten oerfteßen, g. S. ßact gum Slnftrid) oon SBledjwaren, gneter»
formen, difentetfeit bie im Cfen getroefnet werben, nnb Sacte ober
Sadfarbeit bie gunt Slnftrid) ber Defett bienen. ®ie ßact» unb
garbenfabrit in dßur liefert biefe Sactforten in befter unb be«

währter Qualität. ^®r. gurnitfehef, Sacf« unb garbenfabrit in dffur.
Sluf grage 270. SBin gabritant folcßer Sampen unb halte

mich bent werten grager beftenS empfohlen. SßreiStataloge gratis
nnb franfo gur Sßerfügnng. O. 58ad)tnann, Santpenfabrifant, gitrid).

Sluf grage 281. Sßalgmerfe mit §artgußmalgen fomie für
btefen gwed paffenbe Steinbrecher nnb ®eSintegratoten, liefern
SSolf tt. SSeiß, in gürieb.

Sluf grage 282. Sämtlidie Offerten gingen gßnen bireftgu.
Sluf grage 283. Schone Ktften unb 8 biete söretter liefert

gerb. 58ürer»9lüft, medianifcße Schreinerei 9lagag. SSünfcfte mit
gragefteder gtt unterhanbeln.

Stuf grage 284 empfehle mich beftenS gu prompter unb billiger
ßieferung. ®p. SBitchi, Dlütjlebauer unb Sägereibefiper, DlichterS»
weil.

Sluf grage 2S9 empfehlen für ßieferung oon höbraulifdjen
SSibbern Scßlumpf, med). SSerfftätte in Steinhaufen, Ht. gug. B.
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lichen und Pnvatbeleuchtung, sowie zur Kraîtabgabe an
Private verwendet. Die Art der elektrischen Übertragung,
ob Wechsel- oder Mehrphasenstrom, ist noch nicht festgestellt.
Die Stadt Genf wird nach Fertigstellung dieser großartigen
Anlagen wohl an der Spitze der mit verteilbarer Betriebs-
kraft und elektrischen Einrichtungen versehenen Städte stehen.

Sie wird im Stande sein, die Krafl für Licht und Industrie
außerordentlich billig und in großer Menge zu liefern, was
ihren Gewerben, ihrem ganzen Verkehrsleben zweifelsohne
einen neuen Aufschwung geben wird. Erwägt man, daß das

Anlagekapital für diese Einrichtungen schließlich weniger als
25V Francs auf den Kopf der Bevölkerung betragen wird,
so muß man anerkennen, daß die Behörden der Stadt den

Mut haben, dasjenige rechtzeitig und vollständig zu thun,
was andere Städte nur zögernd und stückweise vollbringen.
Da das bisher veranlagte Kapital angemessen rentiert und
und die neuen Anlagen nur dem wachsenden Bedürfniß enl-
sprechen, so zweifelt man nicht daran, daß die Erweiterung
des Wasserwerks, sowie die Vereinigung von öffentlicher und

privater Beleuchtung und Kraftabgabe in städtischer Regie
auch finanziell ihre guten Früchte tragen werden.

Von der Westschweiz wende ich mich zur Ostschweiz. Eine
kurze Rast auf dem Wege dorthin genügt, um die elektrische

Zentrale der Bundeshauptstadt Bern zu besichtigen. Dieselbe
wird in städtischer Regie betrieben. Da das Stadtgebiet von
mäßigem Umfang und die treibende Wasserkraft die Errichtung
der Station ganz nahe dem Mittelpunkte der Stadt ermög-
lichte, so war hier das Gleichstrom-System vollständig an-
seinem Platze. Die Zentrale verzinst ihr Anlagekapital, ob

wohl sie darunter zu leiden hat, daß die Hauptverbraucher,
die Büreavx des Bundesrates und der Zentralverwaltung, nur
eine geringe Zahl von Brennstunden haben. Die städtische

in Regie betriebene Zentrale Zürich, welche von der Ma-
schinenfabrik Oerlikon hergestellt ist, mit zwei Wechselstrom-

dynamos zu 600 Pferdekräften, sowie einer zu 1VV Pferde-
kräften arbeitet, und gegenwärtig 7—8VVV angeschlossene

Lampen hat, sowie ihre Verbindung mit dem städtischen

Wasserwerk, ist kürzlich in der „Franks. Zeitung" ausführlich
beschrieben worden. Die Entwicklung ist keine allzurasche,
weil die Anstalt neben einem Erlaßpreis von 7 Cts. für
1VV Watts die Brennstunde eine Lampengebühr von 10 Fr.
per Jahr berechnet. Diese bedeutende Zuschlagstaxe ist weniger
aus finanziellen Gründen als um deswillen eingeführt worden,
weil die städtische Verwaltung, sowohl wegen ihrer beschränkten

Wasserkraft, als auch um nicht zu frühe eine kostspielige Aus-
dehnung ihres Kabelnetzes in wenig konsumirende Stadtteile
vornehmen zu müssen, es mit der Vermehrung ihrer Lampen-
zahl nicht sehr eilig hat. Der Erfolg dieser Maßregel ist

bisher, daß der Verbrauch sich vorerst meist auf die innere
Stadt konzentriert, wobei Gasthäuser, Restaurationen und

Cafss, Läden und Büreaux den Hauptbestandteil der Ab-
nehmer bilden. Lange wird sich jedoch diese hohe Besteuerung
der Verbraucher nicht aufrecht erhalten lassen. Sind erst

einmal die zwei in Oerlikon bestellten weiteren Dynamos zu
300 Pferdekräften und die zweite Reservedampfmaschine zu
250 Pferdekräften von Sulzer aufgestellt, dann wird die

Lampengebühr voraussichtlich herabgesetzt und bald ganz auf-
gehoben werden. (Schluß folgt).

Industrielles. In Solothurn konstituirte sich heute eine

neue Aktiengesellschaft unter dem Titel „Elektrotechnische Ge-

sellschaft Solothurn."

Fragen.
286. Wer ist Fabrikant von Dampfkochhafen (Alurrnittos

à vapeur) aus Eisenblech, von zirka SO Cm. Durchmesser und M
Cm. Höhe? '

287. Wer kauft ausgezeichnet schönes, feines Eschenholz in
Stämmen oder in verschiedenen Dimensionen geschnitten/in belie-
bigen Quantitäten; ebenso trockene Birnbaumdillen, S Cm. stark?

288. Wer fabriziert oder liefert en gros Meßbänder und
Metermaße?

289. Welche Fabrik oder Handlung liefert die besten hy-
draulischen Widder?

29k. Wie ist es möglich, den Boden einer großen Flasche
schön abzuschneiden, zur Herstellung eines Aquarium's? Es wurde
mit gutem Diamant nutzlos versucht.

291. Wer liefert gutes Benzin, faßweise und zu welchem
Preise?

292. Wer liefert gute Stanzen zum ausstanzen von Zir-
kular- und Mühlsägeblättern für den Wiederverkauf? Gest. Offerten
an A. Genner zur Eisenhalle, Richtersweil.

293. Wer liefert gute Qualität Dachpappen?
284. Kann mir ein Fachmann eine möglichst einfache Kon-

strnktion von einem EiSschrank geben? Derselbe soll 1 Meter hoch
und ebenso breit sein, passend für eine Wirtschaft.

295. Wer kann mir Aufschluß geben, wie Fourniere durch
abdrehen vvn Stämmen mit Messer geschnitten werden können?
Offerten für neue oder schon gebrauchte, gut leistungsfähige Ma-
schinen an die Expedition d. Bl

29k. Wie hoch treibt bei 50 Meter Gefäll ein Hydrant von
12 Millimeter Kaliber, Gußröhrenleitung, 1500 Meter lang, von
00, 70, 80. 90 oder 100 Millimeter Lichlweite angenommen;
wieviel Wasser wäre in jedem Fall zur Erzeugung einer Pferdekraft
nötig? Wäre bei diesem Druck auch ein hydraulischer Aufzug
möglich?

297. Wie ist eine Wasserwerkanlage am zweckmäßigsten zu
erneuern? Gefällhöhe zirka 7 Meter mit zirka 7 Sekundenliter
Wasser. Leitungslänge zirka 100 Meter. DaS Wasser kann im
vorhandenen Sammler die ganze Nacht gestaut werden, somit
während der Arbeitszeit das doppelte Wasserquantum verbraucht
werden. Man sagte mir vvn einem Schmid'schen Wassermotor;
wäre das ratsam? Eventuell welche Röhrenweite wäre zu nehmen?

298. Welche Firma oder Buchhandlung giebt Aufschluß,
wie das Aluminium aus der Thonerde erhältlich ist?

299. Ist in der Schweiz ein Maschinenfabrikant der Ma-
schinen verfertigen kann zur Herstellung von Reis- und Kartoffel-
stärkemehl, und wo ist eine solche Maschine zu sehen?

3KK. Wer könnte 150000 schöne 15" lange Unterzugschindeln
liefern? Lieferungstermin die erste Hälfte im ersten Monat, die
zweite in zwei ein halb Monat.

ZKl. Wer liefert Verzierungen an Möbel, gepreßte, gegossene
oder geschnitzte?

3K2 Welches System empfiehlt sich bei Anschaffung eines
Vollgatters mit 60 Zentimeter lichter Rahmenweite, der vorwiegend
zum Bauholzschneiden verwendet werden soll, besser, ein Einstel-
ziger oder ein Zweistelziger und welche Vorteile bietet das be-
treffende System vor dem andern?

3K3. Welche Möbelfabrik würde solide, tannene Möbel (roh)
in ein größeres Möbelgeschäft liefern?

Antworten.
Auf Frage 26k. Solide, saubere Handsägegestelle liefert

als Spezialität U. Frei, mechanische Wagncrei in Berneck, Kt. St.
Gallen.

Auf Frage 265. N. Bauhofer in Baden fertigt Bandsägen.
Auf Frage 265. Ich baue als langjährige Spezialität Band-

sägen jeder Größe, welche mit einer in Amerika patentierten Bügel-
legung und vorzüglich nachstellbaren Bronzeschalen ausgerüstet
und in allen Details aufs Sorgfältigste ausgeführt sind. Ich
halte stets großes Lager, worüber mein ill. Marktbericht jede
wünschbare Auskunft giebt. Speziell eine extra stark gebaute Band-
säge für 80 vrn Schnitthöhe, Oh/z orn Blattbreite und 1200 Kil.
wiegend, wird nächstens fertig. Ä. Friedli, Ingenieur, Bern.

Auf Frage 268. Unter Ofenlack kann man verschiedene Lak-
sorten verstehen, z. B. Lack znm Anstrich von Blechwaren, Zucker-
formen, Eisenteilen die im Ofen getrocknet werden, und Lacke oder
Lackfarben die zum Anstrich der Oefeu dienen. Die Lack- und
Farbenfabrik in Chur liefert diese Lacksorteu in bester und be-

währter Qualität. .Dr. Jurnitschek, Lack- und Farbenfabrik in Chur.
Auf Frage 27k. Bin Fabrikant solcher Lampen und halte

mich dem werten Frager bestens empfohlen. Preiskataloge gratis
und franko zur Verfügung. O. Bachmann, Lampenfabrikant, Zürich.

Auf Frage 281. Walzwerke mit Hartgußwalzen sowie für
diesen Zweck passende Steinbrecher und Desintegratoren, liefern
Wolf u. Weiß, in Zürich.

Auf Frage 282. Sämtliche Offerten gingen Ihnen direkt zu.
Auf Frage 283. Schöne Kisten und 8'" dicke Bretter liefert

Ferd. Bürer-Rüst, mechanische Schreinerei Ragaz. Wünsche mit
Fragesteller zu unierhandeln.

Auf Frage 284 empfehle mich bestens zu prompter und billiger
Lieferung. Th. Bnchi, Mühlebauer und Sägereibesitzer, Richters-
weil.

Auf Frage 289 empfehlen für Lieferung von hydraulischen
Widdern Schlumpf, mech. Werkstätte in Steinhausen, Kt. Zug. L.
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?luf fyrage 374 tann idj gut unb billigft entfpredjen. £§.
SSitcfit, DKüfjlebauet unb ©ägereib'efiper in Bicbtergmeil.

Stuf §rage 274. SSir liefern tannene Bort)ang» unb Dîou»

leaujftangen. Betreffenb grage 284 finb mir befonberg eingerichtet
Sur Lieferung non fauberen Stiften in allen roiinfcbbaren '©rügen
in Sannen-, Bappel« unb Bucljenljolj, mit unb olfne gabritmarle.
Sampffäge ©afenrapl.

Stuf g-rage 272 ertuiebern 31)"' twir fragliche ©djmiebe«
feuer gerne beforgen. Briner u. ©o., SBintertfjur.

Stuf grage 274. Botnang» unb OioUEeaujeftangen in Sann«
unb Saubbolj liefert nad) geroünfdjter Stete 3»!-©djnpber, ©redjgler,
©iebnett, ©atgenen.

Stuf grage 277 ïann id griinblidje unb richtige Stu§funft
geben über feinen Hebelftanb a(§ langjährig erfahrener ©ägebauer.
Sl). 93ürf)i, >JMüf)Iebaner unb ©agerei'befijjer in 3fid)ter3weil.

Stuf grage 281. SSiinfdten mit gragefteller, alg Bertreter
in prima Ipartgufsmaljen, in Korrefponbenj ju treten. SJîofer u.
Slfers, DIten.

tSu&mtfftan&SItijeigetL
Jyiiv einen DJcitban an ber Sanbftrajje Sauo§=grauenfirch

finb bie ©rab«, Sliaurer«, Qlmmer«, «d)miebe«, Söncfjbeder« unb
©penglerarbeiten, einsetn ober jufammen in Baufd)al=2tfforb ju
oergeben. fjMne, genaue Borauemage unb Baubefcbrieb lönnen
beim Unterjeicbneten eingefefjen werben unb finb UebernahmS»
Offerten big 7. 3«ni fcfjrtftlid) einjitreidjen. Slrchiteft Kropff, §au§
Siuggli, S>ao0g«Blatr.

Sîie t|JrojeîtournnI)me für Korrettion unb Berbauung be8
untern grittenbacfjS unb feiner guflüffe, uon ber fogenannten
©räniepen big in bie ©mme bei ffollbrüd, auf eine Sange uon
8450 SDÎeter, loirb äur Stonfurrenj ait3gefd)rieben. Sie näheren
Bebtngungen tonnen beim gngenieur bes britten Bejirtg in Burg»
borf eingefehen werben. Offerten finb big jitm 15. 3"ni nächfthin
mit ber Slitffdjrift „grittenbadjforreftion" an bie Sirettion ber
üffentlidien Bauten be§ Kantong Bent einsufenben.

©cftcüung ctttcö ©fjrtticnfjnufcb im Senggig, ©emeinbe
3ona (@t. ©allen). ffSlan, Koftenuoranfcblag unb Slttorbbebin«
gungen bei ipernt Bermittler Stlbert §elbtirtg. Offerten an ben«
felben bis 5 3""i.

@rS>«, SJlanrcr«, dement«, Steinmauer«, 3intmermann§«,
©pengier, Schiefer« unb tpolssementbebad)ung§arbeiten ju ben beiben
BaoillonS für Çalbritpige unb bie ©direiner«, ©lafer«, ©djloffer»,
©ipfer» unb Wtalerarbeiten gum BortierhauS ber neuen grrenan»

ftalt in Btünfingen. Seoife en blanc auf bem ÄantonSbauamt,
mofelbft aud) B'äne unb BebingniSheft. Seuife mit ©inpeitspreifen
unter Stuffchrift: „Slngebot für Slrbeiten sur grrenanftalt in SÄun»
fingen", an bie Sirettion ber öffentlichen Bauten beS Kantong
Bern bis 7. grmi.

Site Scijtcittcr« unb fötalcrarbcitcn jnr neuen Sirrfje
in ©nge merbeit piemit sur öffentlichen Bewerbung auggefdjrieben.
Sie Brei§eingaben für ©ctjranerarbeit finb bis 10. 3unt b. 3-,
biejenigen für SJÎalerbeit bis 17. 3""' an §errn ©tabtrat 6.
•fbaSler einsureidjen. Itebernapmgbebingungen unb Baitjeichnungen
finb oom 23. ®iai an bei bem bauletfenben Slrd)itetten, §rn. Brof.
Blnntfdjli int Bolt)ied)nifum, 3immer 17b einjufeljen.

Sic Jtnfcrcigeitoficnfr!)aft (Spant eröffnet hiemit Konturren*
über Grfteltung eines ffiäfereigebäubeS int Sorfe ©ham. Besi'tglidje
Offerten finb für gefamt ober einjelne Slrbeiten bis beit 6. 3"ni
nächfthin oerfdjtoffen mit ber Stuffchrift „Käfereibaufe" an Jperrit
Bräfibent ©ottlieb Billiger in Sinbendjant eihjureicljen. Btäne,
SluSman unb Bauoorfdjriften liegen beim ©aftljauS sum Kreuj in '

©haut sur Ginfidjt auf.

3u bestehen burch bie tedjrtifdfe Budjljanbhmg SSJ. 2enn
jun. in 2t. ©aüen:

Sepp, 2S., bie ©inbedung ber Sächer mit meidjen unb
harten SJiaterialien, namentlich mit ©teinen, Bappe u. Slietall.
©ine Slnleitung s«r Slnfertigung ber uerfepiebenen Sadein«
bedungen für ©diefer« unb [gtecjelbeder, Klempner, Bauhanb»
toerfer unb Bauunternehmer. Sritte Stuflage in ooQftänbiger
Sieubearbeitung. SJiit einem SltlaS uoit 12 goliotafaln. 8.
1885. ©elj. 5 gr._ 60 Dip.

edeutendo Preisi-eduktionen im Ausverkauf.

D AVaschächte, gediegenste Kleider- un l Schürzenstoife : 35 Cts. per
Meter. Mousseline, Mousselinettes und Buige 45, 65, 75, 85, 95 Cts.
per Meter. Herren- und Knabenkleider Stoffe, 75, 80, 1.25 u. 2.95.

K gten-Ausve kauf g< diegenster Woll-, Baumwoll und Waschstoffe
per Meter 22—25 c. Solideste Cheviots, Buxkiös und Ueberzieher-Stoffo
per Meter 2 45—4 95.

Erstes Schw.
Versandtgeschäft.Oettinger & Cie., Zürich.

Ausverkaut's-Muster und Waren aller Stoffarten
franco ins Haus.

Zu verkaufen:
172) wegen Familienverhältnissen ein

Säge-Gresch.äft,
auch passend für jeden Holzarbeiter, in der Mittelschweiz
in der Nähe einer Stadt und Eisenbahn-Station, und fünf
Minuten vom See. mit guter Wasserkraft. Verkaufs-Preis
20,000 Fr. Anzahlung 4C00 bis 5000 Fr. Zu erfragen bei
der Expedition der Handwerker-Zeitung in St. Gallen unter
Chiffre 172.

F. BENDER Eisenwaren-
Handlung ZÜRICH.

Telephon 1047. (570
Dépôt von Hobeln, Holzwerkzeugen,

Hobelbänken, Küferwerkzeugen
der rühmlichst bekannten Firma Lachnppelie in Strassburg.

Patent Gelirungs Schneidladen, Bestossladen etc.

Grösste Auswahl in Möbel-Beschlägen.
TÏ [[-

Anfertigung aller
architektonischen

Arbeiten nach jeder
Zeichnung.

(OrnmitPitfr

irt uerféiebenen
©rögen

5(§bIjntt=3)nd)WbM
3fotirhahpcn
2l§bljMt=£etitnmitb, 3iMUj)ûliicr
Garbothmun, ïljecr
5(ê41 b a11=9lö fj v c 11

liefern biüigft (693

2llbiitger=2öet)er u. ßomt).,
Oberer ©raben 43, 2t. ©aüen.

II

Uebernahme von
kompleten

für Bau» U. ®e!oration§« Bauarbeiten,
jroede ——

^tttiijmi «ni» f rfidierei ntii Jüflfferlintft.
nt ®ad)fenftern, Sadiipihcn. 3dl«")»'

W-pt(jlUHUH SJecfbledjen, ©efimfe, Befrönungen, Dlcar«

guifen, ÜambrequinS, Balluftraben, ©onfolen, ^îiiafter, Slfroterien,
Köpfe, SSafferfpeier, Bafen, Kapitale, Bofetten, Blatter :c.

fyiir Kirdtett : SSinbfabnen, Kreujblumen, Kugeln.
Ärliv-ttSrtfit su Bebacbungen unb SSanbuerfleibunqen in
^UJtîliJPUt strfa 50 Bummern.
5Sabeemrid)titttge»t : Baberoannen, Babeöfen, ©i|j= unb guft«

babmannen, Soudjen, Beeten. [53a

^ergofbefe ^irntrtDu(ÇltrtDctt.
©ntroiirfe unb Koftenanfchläge gratig unb franfo. ©ebiegene

Stngfiihrung ju biHigften B"Ö Wb ©arantie.

9ïcid)c 2ï«ëU>of)l in MabcQcu uitb ^cic^uuugcn.
Sllbuut unb Brei-courant 5U Sienfteit.

3- Srnbcr, fflljur,
3 i n U o r n a m e u t c n - §i a 6 r t ß.

©efdjäftägrünbung 1869. gnufpenfllerei.

F. Martini & Co., MaschineDfabrik, Frauenteid.
Gasmotoren für Leuchtgas.

Naphtamotoren für Naphta,
Ligroin etc.. geruchlos. (569

Petrolmotoren für gewöhnliches
Lampenpetroleum.

Einfache Konstruktionen, ruhiger,
geräuschloser und zuverlässiger

Gang, billiger Betrieb.
(O 5583 F)

Gmmdjtmtg unb Schieb ber Sdpiebeit.
©ine Sammlung praftifeber ©rfaßrungen 5um ©ebraud) für

îïabrifanten, ©cpmiebemeifter, Betriebêleiter 3C. Bon .ö. ©djmeljer.
Tiit 50 ®ej;tfiguren unb brei Xafeln. B^i^ 3'U- 2. 50.

©fdjn. gitdjljtinîihtng p. §fitn jittt, in §t. ©allen.
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Auf Frage 374 kann ich gut und billigst entsprechen. Th.
Büchi, Mühlebauer und Sägereibesitzer in Richtersweil.

Aus Frage 374. Wir liefern lannene Vorhang- und Rou-
leauxstangen. Betreffend Frage 384 sind wir besonders eingerichtet
zur Lieferung von sauberen Kisten in allen wünschbaren Größen
in Tannen-, Pappel- und Buchenholz, mit und ohne Fabrikmarke.
Dampfsäge Safenwpl.

Auf Frage 373 erwiedern Ihnen, daß wir fragliche Schmiede-
feuer gerne besorgen, Briner u. Co., Winterthur.

Auf Frage 374. Vorhang- und Roulleauxstar.gen in Tann-
und Laubholz liefert nach gewünschter Dicke Jos. Schnyder, Drechsler,
Siebnen, Galgenen,

Auf Frage 377 kann ick gründliche und richtige Auskunft
geben über seinen Uebelstand als langjährig erfahrener Sägebauer.
Th. Büchi, Mühlebauer und Sägereibesitzer in Richtersweil,

Auf Frage 38t. Wünscken mit Fragesteller, als Vertreter
in prima Hartgußwalzen, in Korrespondenz zu treten. Moser u.
Merz, Ölten.

Submisfions-Anzeiger.
Für einen Neubau an der Landstraße Davos-Frauenkirch

sind die Grab-, Maurer-, Zimmer-, «chmiede-, Dachdecker- und
Spenglerarbeiten, einzeln oder zusammen in Pauschal-Akkord zu
vergeben. Pläne, genaue Borausmaße und Baubeschrieb können
beim Unterzeichneten eingesehen werden und sind Uebernahms-
offeriert bis 7. Juni schriftlich einzureichen. Architekt Kropff, Haus
Ruggli, Davos-Platz.

Die Projektaufnahme für Korrektion und Verdauung des
untern Frittenbachs und seiner Zuflüsse, von der sogenannten
Gränichen bis in die Emme bei Zollbrück, aus eine Länge von
8450 Meter, wird zur Konkurrenz ausgeschrieben. Die näheren
Bedingungen können beim Ingenieur des dritten Bezirks in Burg-
dvrf eingesehen werden. Offerten sind bis zum 15. Juni nächsthin
mit der Aufschrift „Frittenbachkorrektivn" an die Direktion der
öffentlichen Bauten des Kantons Bern einzusenden.

Erstellung eines Spritzenhauses im Lenggis, Gemeinde
Jvna (St. Gallen). Plan, Kostenvoranschlag und Akkordbedin-
gungen bei Herrn Vermittler Albert Helbling. Offerten au den-
selben bis 5 Juni.

Erd-, Maurer-, Zement-, Steinhauer-, Zimmermanns-,
Spengler, Schiefer- und Holzzementbedachungsarbeiten zu den beiden
Pavillons für Halbruhige und die Schreiner-, Glaser-, Schlosser-,
Gipser- und Malerarbeiten zum Portierhaus der neuen Jrrenan-

stalt in Münsingen. Devise sn blaue ans dem Kantonsbauamt,
woselbst auch Pläne und Bedingnisheft. Devise mit Einheitspreisen
unter Aufschrift: „Angebot für Arbeiten zur Irrenanstalt in Man-
singen", an die Direktion der öffentlichen Bauten des Kantons
Bern bis 7. Juni.

Die Schreiner- und Malerarbeiten zur neuen Kirche
in Enge werden hiemit zur öffentlichen Bewerbung ausgeschrieben.
Die Preiseingaben für Schreinerarbeit sind bis 10. Juni d. I.,
diejenigen für Malerbeit bis 17. Juni an Herrn Stadtrat E.
Hasler einzureichen. Uebernahmsbedingungen und Bauzeichnungen
sind vom 23. Mai an bei dem bauleitenden Architekten, Hrn. Prof.
Bluntschli im Polytechnikum, Zimmer 17b einzusehen.

Die Käsereigenossenschaft Cham eröffnet hiemit Konkurrenz
über Erstellung eines Käsereigebäudes im Dorfe Cham. Bezügliche
Offerten sind für gesamt oder einzelne Arbeiten bis den O. Juni
nächsthin verschlossen mit der Aufschrift „Käsereibaute" an Herrn
Präsident Gottlieb Billiger in Lindencham einzureichen. Pläne,
Ausmaß und Bauvorschriften liegen beim Gasthaus zum Kreuz in
Cham zur Einsicht auf.

Zu beziehen durch die technische Buchhandlung W. Senn
jun. in St. Gallen:

JcPP, W, die Eindeckung der Dächer mit weichen und
harten Materialien, namentlich mit Steinen, Pappe u. Metall.
Eine Anleitung zur Anfertigung der verschiedenen Dachein-
deckungen für Schiefer- und Ziegeldecker, Klempner, Bauhand-
werker und Bauunternehmer. Dritte Auflage in vollständiger
Neubearbeitung. Mit einem Atlas von 12 Foliotafaln. 8.
1885. Geh. 5 Fr. 00 Rp.

eàeuteirâv Bràreckulitioirsir im ànverkank.

per àleter 22—25 e. Lottâesre (.'ksviots, öuxkiüs und IIsbsr2iskei>Ltok!<!
per àlerer 2 45—t 95.

Brstes Sobrv.
VsrsaucktAssobäkt.Oettillg-er à Lie., Aiirivli.

tlusverüaut's-Mustsr uuà Waren aller 8tostarten
Iraneo ins Hans.

2u venksuksnz
172) vveAsn Barnilienverbältnisssu sin

anob passsnck tnr zecken Holzarbeiter, in cksr Nittslsolrvvsi?
in cksr Xäbs einer Stuckt nnà Bisenbabn-Station. nnà innt'
Minuten vorn Lee. init Zuter Wasserkraft. Verkaufs-Breis
20,000 4000 ì)is 5000 Srt'raAsn ì>ei
cksr Bxpeckition cksr llanckrverksr-üsitnnL: in St. OuIIsn unter
Okistrs 172.

k. MM HîìiiâluiiL- MM
'rslsplaon 1047. (570

Dépôt von Kodein,
kodsldânken, Xüksrzvsrk^euZfon

cksr rnbinliobst bekannten Birrna I.uvIluppkIIv in Strussbur?.
kiìtviit kàuiW 8elln«!il!l!iài>, Ke8to88lck<len ete.

Ol'088t6 à8>và1 in N0d6l-k680llIä^6N.

II'

Anfertigung aller
arvtiitsktonisvken

Arbeiten naoti Wecker
2!eiekvung.

Ornamente

in verschiedenen
Größen

Asphalt-Dachpappen
Jsolirpappen
Asphalt-Leinwand, Jsolirpapier
Earbolineum, Theer
Asphalt-Nöhren

liefern billigst (ggg

3lldinger-Weber u. Komp.,
Oberer Graben 43, St. Gallen.

l!

Osberaaklus von
kompletsa

für Bau- u. Dekorations- Luuurbàu.
zwecke —^

Stanzerel und Drückerei mit Wasserkraft.
in Dachfenstern. Dachspitzen. Jalousie-

8^p rHlU4»l Ul. Deckblechen, Gesimse, Bekrönungen, Mar-
quisen, Lambrequins. Ballustraden, Console«, Pilaster, Äkroterien,
Köpfe, Wasserspeier, Vasen, Kapitale, Rosetten, Blätter:c.

Für Kirchen: Windfahnen, Kreuzblumen, Kugeln.
zu Bedachungen und Wandverkleidungen in

^sllMveNl zià 50 Nummern.
Badeeinrichtungen: Badewannen, Badeösen, Sitz- und Fuß-

badwannen, Douchen, Becken. (53a

HZergoldete Kirmaöuchllalien.
Entwürfe und Kostenanschläge gratis und franko. Gediegene

Ausführung zu billigsten Preisen und Garantie.

Reiche Auswahl in Modelle» und Zeichnungen.
Album und Preiscourant zu Diensten. ---------

I. Traber, Chnr,
Zinkornamenten-Kaörik.

Geschäftsgründung 18K9. Sauspengirrei.

p. ààvlâdM,
kssmotonen t'ür I-snvktAas.

tzlspktsmotoi-eii tnr Xapüta,
1-i^rorn etc.. Asruebios. (569

?eînoIiU»okoi»«n tnr gervöbnliokvs
I-ainpenpstrolsurn.

Bintaoks Konstruktionen, rübiZer,
Mräuseblossr nnà xnvsriässiAsr

t?anA, billiger Betrieb.
(0 5583 B)

Einrichtung und Betrieb der Schmieden.
Eine Sammlung praktischer Erfahrungen zum Gebrauch für

Fabrikanten, Schmiedemeister, Betriebsleiter:c. Bon H. Schmelzer.
Mit 50 Textfiguren und drei Tafeln. Preis Fr. 2. 50.

Techn. Snchhandtnng W. Senn jnn. in St. Gallen.


	Fragen ; Antworten

